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ju dürfen. Das Theresienbad -Ge bäude hat über dem

Eingänge einen kleinen Saal, und zu ebener Erde sechs ein¬

zelne Bäder, nähmlich zu beyden Seiten des Einganges drey

derselben, jedes mit einem Aus- und Ankleidezimmer ver¬

sehen. Im zweyten Badezimmer wurde im Jahre 1800 ein

Tropfbad errichtet, mittelst eines bteyernen, zwey Klafter ho¬

hen Rohres. Die Badebehälter können nur einige Menschen

fasten, das Master strömt in dieselben aus einer sechs Schuh

hoch angebrachten metallenen Pipve, durch einen ledernen

Schlauch, der auch zu einem Tuschbade benützt werden kann.

Beym dritten und vierten Badezimmer sind kleine Zimmer

zum Ausruhen angebracht; es kann daher auch zur Win¬

terszeit gebadet werden. Doch pflegt man hier nur Stunden¬

bäder zu nehmen; die Stunde des Badens wird von den Ba¬

demeistern jedem Einzelnen auf gewisse Zeit um den Preis von

3o Kreuzer M. M. für jedes Mahl Baden bestimmt, und in

ein Protokoll eingetragen. Es sind hier drey Badediener, und

drey Badedienerinnen.

4) Das Her zog bad befindet sich unterhalb der The-

resienbäder, 40Schritte von denselben südöstlich entfernt,

innerhalb der ehemahligen Ringmauern der Stadt, im Herzog¬

hofe. Das Wasser wird durch Röhren eine Strecke von i5o

Schritten von derUrsprungsquelle hierher abgeleitet. Diese Röh¬

ren sind seit dem Jahre i8o5 von Bley, und gewähren den

Nutzen, daß dadurch das Wasser an Wärme, Reinheit und

Klarheit gewinnt, auch der Badebehälter viel schneller gefüllt

werden kann, als durch die vorigen hölzernen Röhren; denn

anstatt, wie vorher in fünf einer halben Stunde, füllt sich

derselbe nun in 3 Stunden und 3o Minuten. Der Wärme¬

grad des Wassers beträgt 280 Reaumur. Der Badebehälter

ist zu einem Gesellschafts -Volldade eingerichtet, in ovaler

Form, und kann bey i5o Menschen fassen. Es ist daran eine

Schraubenspindel angebracht, um das Wasser ablassen zu kön¬

nen, welches durch eine unter den Sitzen an der Wand ange¬

brachte Oeffnung zuströmt. Auf zwey entgegengesetzten Seiten

sind mit einer Thüre versehene Stiegen angebracht, auf wel¬

chen auf einer Seite die Männer, auf der andern die Frauen
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